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Jetzt modernisieren 
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 und reduzieren Sie dadurch Ihre 
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unter www.clever-energiesparen.info

www.sparkasse-lippstadt.de
Telefon 02941 757-0



Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum vierten Heimspiel in der Regio-
nalliga West-Rückrunde 2013/2014 ge-
gen die Zweitvertretung des FC Schal-
ke 04 heiße ich Sie im Namen des Prä-
sidiums und Aufsichtsrats vom SV 
Lippstadt 08 recht herzlich Willkom-
men. Unser besonderer Gruß geht an 
die Mannschaft, Trainer, Offiziellen 
und an die mitgereisten Fans unserer 
Gäste aus dem Ruhrgebiet.

Die vergangenen vierzehn Tage waren
ein Mix aus Hoffen und Bangen auf 
der einen und echter Enttäuschung 
auf der anderen Seite. Konnte unsere 
Mannschaft im letzten Heimspiel ge-
gen Velbert nicht nur die drei Punkte 
auf der Habenseite, sondern vor al-
lem auch die in dieser Liga notwen-
dige Konsequenz für sich verbuchen, 
so war das, was wir in Wattenscheid 
abgeliefert haben, einfach nicht aus-
reichend, um die „Aufholjagd“ erfolg-
reich fortzusetzen. 

Das „Wollen“ sei hier keinem unserer 
Spieler abgesprochen. Gegen einen 
tief stehenden Gegner und auf einem 
Platz, der eher als „Acker“ denn Fuß-
ballfeld zu bezeichnen war, muss man
a) die wenigen sich bietenden Chan-
cen konsequenter nutzen und vor al-
lem b) konzentrierter im Defensivver-
bund sein. Punkt. Aus Feierabend. 
Dies war in den entscheidenden Si-
tuationen in Wattenscheid nicht der 

Fall und dementsprechend ist der 
Erfolg auch ausgeblieben. Aus der 
Emotion bzw. den Fehlern eines ein-
zelnen Spiels heraus kann und darf 
man selbstverständlich keine Saison 
beurteilen. Ganz klar. Aber gerade jetzt,
wo das gemeinsame Ziel „Klassener-
halt“ in weite Ferne gerückt zu sein 
scheint, ist es umso wichtiger, nicht 
nachzulassen. Zugegeben, kein ein-
faches Unterfangen, aber diese Erwar-
tung haben wir trotzdem an jeden ein-
zelnen Spieler in unseren Reihen. Üb-
rigens auch schon was die kommen-
de Saison betrifft, denn ein jeder darf
versichert sein, dass unser Sportdi-
rektor Daniel Farke alles daran set-
zen wird, dass wir erneut einen star-
ken und – die Oberliga mal als näher 
rückendes Betätigungsfeld angenom-
men – konkurrenzfähigen Kader be-
sitzen werden. Auch für diesen gilt 
es sich zu empfehlen. Und das mei-
ne ich genau so, wie ich es schreibe, 
denn ich bin der nachdrücklichen An-
sicht, dass unser Verein ein mehr als 
zuverlässiger und guter Partner für 
talentierte Fußballer ist und sich auch 
dadurch auszeichnet, das generelle 
Umfeld möglichst professionell zu ge-
stalten (dass wir keine „Neymar-Ver-
träge“ anbieten können: geschenkt!).

Stichwort „Professionalität“: Ein An-
sinnen, über das unser heutiger Geg-
ner vermutlich nur milde lächeln wird,
denn mit der Zweitvertretung vom 
FC Schalke 04 haben wir eine Mann-
schaft zu Gast, die echtes Profitum 
betreibt und dementsprechend am-
bitioniert ausgerichtet sowie tabella-
risch positioniert ist. Chef-Trainer Bern-
hard Trares verfügt über eine aus-
gewogene Mischung aus erfahrenen 
Ex- und hochtalentierten Jung-Profis, 
die allesamt das Ziel zu „Höherem“ 
haben und konsequent verfolgen. 
Es ist also nicht unbedingt damit zu 
rechnen, dass wir diese Truppe spie-
lerisch auseinander nehmen werden. 
Das erwartet auch niemand. Für uns 
Verantwortliche ist in diesem Spiel 
entscheidend, dass man zumindest 
die wesentlichen Fehler aus dem Wat-
tenscheid-Spiel nicht erneut begeht 
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und damit die Wahrscheinlichkeit auf 
ein gutes Ergebnis erhöht.

In der Hoffnung, dass diese Erwartung 
nach dem Spiel als „erfüllt“ bezeich-
net werden darf, wünsche ich uns nun-
mehr ein interessantes und sport-
liche-faires Regionalligaspiel.    
   
Mit den besten Grüßen

Thilo Altmann
Präsident



Seit dem Amtsantritt von Trainer Bern-
hard Trares (48) im Juni 2011 ging es
bei der U23 des FC Schalke 04, im 
Rahmen des 27. Spieltag zu Gast am
Lippstädter Waldschlösschen, nahe-
zu stetig bergauf. Mit dem dritten 
Platz in der Vorsaison etablierte der 
48-Jährige den Nachwuchs der „Kö-
nigsblauen“ nach Jahren des Mittel-
maßes erstmals wieder in der Spit-
zengruppe der Regionalliga West. Trotz 
eines großen personellen Umbruchs 
stellt die „Knappenschiede“ auch in
dieser Spielzeit wieder die beste U23-
Mannschaft im Westen. Vor der Partie 
in Lippstadt sprachen wir mit Bern-
hard Trares, der seine aktive Karriere 
nach 458 Erst- und Zweitligaspielen 
2004 beendet und mit dem Gewinn 
des DFB-Pokals mit Werder Bremen 
1999 seinen größten Erfolg gefeiert 
hatte.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Trares! Für den 1:0-
Heimsieg im Verfolgerduell gegen den
SC Verl musste Ihre Mannschaft hart 
arbeiten. Wie froh waren Sie, dass 
die drei Punkte auf Ihrem Konto ver-
bucht wurden?

Bernhard Trares Es war in der Tat ein 
sehr enges Spiel – mit dem glückli-
cheren Ende für uns. Wir haben nicht 
so dominant gespielt, wie ich es mir 
vorgestellt habe. Nach unserer Füh-
rung war die Mannschaft aber sehr 
diszipliniert und hat bis auf zwei ge-
fährliche Situationen nicht mehr viel 
zugelassen.

SVmagazin Ihr Vertrag läuft am En-
de der Saison aus. Wie groß ist Ihre 
Lust, auch in der nächsten Jahren für 
den Feinschliff der „königsblauen“ 
Talente verantwortlich zu sein?“

Bernhard Trares Ich habe große Lust, 
mit dem Trainerteam weiterzuarbei-
ten, und will den Weg mit Schalke 
weitergehen. Wir stellen aktuell die 
beste U23-Mannschaft in der Liga und
haben auch in der letzten Saison mit 
dem dritten Tabellenplatz eine gute 
Leistung geboten. Außerdem haben 

viele unserer Spieler den Sprung in 
den Profibereich geschafft.

SVmagazin Wie lange wird es noch 
dauern, bis die Schalker Zweitvertre-
tung den Sprung in die 3. Liga schafft?

Bernhard Trares Dafür muss auch die 
Infrastruktur mit einer eigenen Spiel-
stätte geschaffen werden. Sollte das 
geschehen, können wir auch realis-
tisch über dieses Ziel nachdenken.

SVmagazin Obwohl Ihre Mannschaft 
aus den letzten beiden Auswärtsspie-
len nur einen Zähler geholt hatte, 
mischt Schalke weiter oben mit. Was 
ist in dieser Spielzeit noch drin?

Bernhard Trares Wir denken weiter-
hin nur von Spiel zu Spiel, müssen uns 
aber gegenüber der letzten Partie heu-
te gegen Lippstadt deutlich steigern.

SVmagazin Was erhoffen Sie sich 
von Ihrer Mannschaft in den verblei-
benden zwölf Saisonspielen?

Bernhard Trares So viele Siege wie 
möglich und dass sich die Spieler so 
gut entwickeln wie bisher. Viele ha-
ben schon jetzt einen großen Schritt 
nach vorne gemacht. Wir werden da-
ran arbeiten, sie noch ein gutes Stück 
näher in Richtung Bundesliga-Kader 
zu bringen.

SVmagazin Wann hatten Sie zuletzt 
Gelegenheit, den SV Lippstadt 08 per-
sönlich unter die Lupe zu nehmen?

Bernhard Trares Wir stehen im stän-
digen Austausch mit unseren Scouts 
und kennen genau die Stärken und 
Schwächen des Gegners.

SVmagazin Der SV Lippstadt 08 
kämpft um den Klassenverbleib. Wie 
schätzen Sie den Gegner ein?

Bernhard Trares Lippstadt ist mit dem
engen Stadion und der daraus resul-
tierenden Atmosphäre schwer zu spie-
len. Der Gegner steckt mitten im Ab-
stiegskampf und wird uns alles ab-
verlangen. Wir sind gewarnt, denn 
beim 2:2 in Velbert haben wir zwar gut
gespielt, aber nur einen Punkt ge-
holt.

SVmagazin Wer steht Ihnen am 
Lippstädter Waldschlösschen nicht 
zur Verfügung?

Bernhard Trares  Bis auf Innenvertei-
diger Boné Uaferro, der nach seiner 
Meniskus-Operation noch ein wenig 
Zeit benötigt, stehen mir alle Spieler 
zur Verfügung.                              MSPW
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„WIR MÜSSEN UNS GEGEN LIPPSTADT DEUTLICH STEIGERN“

UNSER GEGNER
TRAINER-INTERVIEW

Mannschaftsfoto FC Schalke 04 U23



Fussball 
genießen!
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

Code scannen  |  App installieren  |  Fahrzeug gestalten
www.hella.com/off road

Finden Sie Ihren Lichtfavoriten.

NEUE APP:

HELLA ADDLIGHT
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AUS DER U23 WIRD EINE U21: „KÖNIGSBLAUE“ VERJÜNGUNGSKUR

UNSER GEGNER
PORTRAIT

Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

WELC   ME HOTEL

WLIP1307_AnzBiergarten85x80_130716.indd   1 16.07.13   10:49

Die Frage „Was wäre wenn?“ geister-
te bei der U23 des FC Schalke 04, die 
heute beim SV Lippstadt 08 im Sta-
dion am Waldschlösschen gastiert, 
am letzten Spieltag herum. Auch wenn 
sie nach dem hart erkämpften 1:0 ge-
gen den SC Verl keiner direkt in den 
Mund nahm. „Wir hatten gegen Verl 
das Glück, das uns zuletzt ein wenig 
abhanden gekommen war“, betonte 
Nachwuchsdirektor Oliver Ruhnert auch
im Rückblick auf die vorherigen Aus-
wärtsspiele bei der SSVg Velbert (2:2) 
und Spitzenreiter Fortuna Köln (1:3), 
in denen die „Knappen“ noch wesent-
lich bessere Ausgangsposition für den 
Saisonendspurt verpasst hatten.

Im Klartext: Zwölf Runden vor dem 
Saisonende hätte der Schalker Rück-
stand auf die zuletzt spielfreien Köl-
ner gut und gerne auch bei fünf oder 
sechs (statt der aktuell elf) Punkte 
liegen können. Eine Lizenz für die 3. 
Liga haben die Schalker wie schon in 
der Vorsaison, die mit dem dritten 
Platz endete, beantragt. „Alles andere
wäre fahrlässig gewesen“, so Ruhnert.

Bei ihrer Zielsetzung liegen die „Kö-
nigsblauen“ so oder so voll im Soll. 
„Wir möchten erneut die beste U23-
Mannschaft stellen und unter den ers-
ten fünf Mannschaften landen. Unse-
re Jungs sind ehrgeizig und hungrig“, 
bekräftigte Ruhnert nach dem von 
Zweikämpfen geprägten Verfolger-
duell gegen die sechsplatzierten Ver-
ler. In Abwesenheit von Sturm-Routi-
nier Gerald Asamoah, der wegen Knie-

problemen kurzfristig passen musste 
und nun auf einen Einsatz in Lippstadt 
hofft, nutzte Dario Schumacher nur 
wenige Minuten nach seiner Einwechs-
lung eine der wenigen Unachtsam-
keiten der Ostwestfalen zur Entschei-
dung. „Wir hatten Probleme mit der 
Verler Spielweise. Ich bin nur froh, 
dass die drei Punkte bei uns geblie-
ben sind“, pustete auch Schalkes Trai-
ner Bernhard Trares nach dem Abpfiff 
durch. Während sich die Zukunft des 
Ex-Profis, der die Schalker Reserve

nach seinem Amtsantritt im Sommer
2011 im oberen Tabellendrittel etab-
lierte, Ende März/Anfang April ent-
scheiden soll, hat der akribisch arbei-
tende Oliver Ruhnert die Planungen 
für die kommende Saison bereits weit
vorangetrieben. „Der Kader steht zu 
großen Teilen. Die Mannschaft wird er-
neut verjüngt und dauerhaft zu einer 
U21 umfunktioniert“, so der 42-Jäh-
rige. Bereits in der vergangenen Sai-
son hatten rund ein halbes Dutzend 
Schalker U23-Kräfte den Sprung in 
eine höhere Liga geschafft. Darunter 
sind etwa Manuel Torres (jetzt Karls-
ruher SC) oder Sebastian Hertner (TSV 
1860 München). Nun drängen unter 
anderem Spieler wie Philipp Max, Sohn
des zweimaligen Bundesliga-Torschüt-
zenkönigs Martin Max, oder auch Mar-
cel Sobottka, der 14-fache Torschüt-
ze Robert Leipertz oder Dennis Erd-
mann, der beim 4:0 der Profis gegen 
1899 Hoffenheim zum Bundesliga-
kader zählte, in den Profibereich.

MSPW
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Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

8

UNSER TEAM
DER KADER

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989
Torwart

14
Bussmann, Björn
*18.03.1991
Torwart

15
Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

28
Turhan, Olcay
*30.01.1988
Mittelfeld

20
Wessels, René
*07.09.1985 
Mittelfeld

19
Parensen, Stefan
*26.02.1989
Mittelfeld

21
Kolodzig, Benjamin
*13.03.1991 
Abwehr

22
Barton, Daniel
*11.08.1987
Abwehr

23
Fritz, Moritz
*15.07.1993
Mittelfeld

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Mittelfeld

26
John, Christopher
*21.07.1988 
Mittelfeld

29
Krause, Sven
*19.01.1986 
Angriff

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

31
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Abwehr

12 
Sander, Christopher
*06.09.1986
Torwart

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

5
Stöckner, Julian
*16.03.1989
Abwehr

6
Terzic, Admir
*19.09.1992
Mittelfeld

11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Mittelfeld

7
 Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Riemer, Edmund
*21.01.1985
Assistenztrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Physiotherapeut

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Büker, Selina
*30.01.1992
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Physiotherapeutin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de

HBPO und SV Lippstadt 08:

Phone +49 2941 2838-0
info@hbpogroup.com
www.hbpogroup.com

HBPO GmbH
Rixbecker Straße 111
59552 Lippstadt 
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 21. Spieltag SV Lippstadt 08 – Fortuna Düsseldorf U23 0 : 0 (0 : 0) 

                  22. Spieltag TSV Alemannia Aachen – SV Lippstadt 08 2 : 2 (0 : 1)

 23. Spieltag SV Lippstadt 08 – Rot-Weiß Oberhausen 1 : 2 (0: 0)

      24. Spieltag KFC Uerdingen 05 – SV Lippstadt 08 2 : 1 (1 : 1)

 25. Spieltag SV Lippstadt 08 – SSVg Velbert 2 : 1 (1 : 0)

 26. Spieltag SG Wattenscheid – SV Lippstadt 08 2 : 1 (1 : 0)

 27. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 U23 Sa. 15.03.2014 14:00

 28. Spieltag SC Fortuna Köln – SV Lippstadt 08 Sa. 22.03.2014 14:00

 29. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Verl Mi. 26.03.2014 19:30

 30. Spieltag SV Lippstadt 08 – spielfrei

 31. Spieltag 1. FC Köln U23 – SV Lippstadt 08 Sa. 05.04.2014 14:00

 32. Spieltag SV Lippstadt 08 – Rot-Weiss Essen Sa. 12.04.2014 14:00

 33. Spieltag VFL Sportfreunde Lotte – SV Lippstadt 08 Sa. 19.04.2014 14:00

 34. Spieltag SV 08 – Borussia Mönchengladbach U23 Sa. 26.04.2014 14:00

 35. Spieltag VFL Bochum 1846 U23 – SV Lippstadt 08 Sa. 03.05.2014 14:00

 36. Spieltag SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Siegen Sa. 10.05.2014 14:00

 37. Spieltag FC Viktoria Köln – SV Lippstadt 08 Sa. 17.05.2014 14:00

 38. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Wiedenbrück Sa. 24.05.2014 14:00

DIE AKTUELLE TABELLE (STAND: 10.03.2014)

1  SC Fortuna Köln  24  17  3  4  57 : 26  31  54  

2  VfL Sportfreunde Lotte  24  13  8  3  40 : 18  22  47  

3  Sportfreunde Siegen  24  12  8  4  42 : 26  16  44  

4  FC Viktoria Köln  24  11  10  3  45 : 27  18  43  

5  FC Schalke 04 U23  24  12  7  5  40 : 25  15  43  

6  SC Verl  25  12  4  9  30 : 30  0  40  

7  Fortuna Düsseldorf U23  25  10  9  6  43 : 34  9  39  

8  Rot-Weiß Oberhausen  23  11  6  6  26 : 22  4  39  

9  Borussia Mönchengladbach U23  25  9  9  7  35 : 29  6  36  

10  Rot-Weiss Essen  25  8  9  8  39 : 39  0  33  

11  TSV Alemannia Aachen  25  10  3  12  29 : 35  -6  33  

12  1. FC Köln U23  24  9  5  10  29 : 32  -3  32  

13  Bayer 04 Leverkusen U23  25  6  10  9  40 : 39  1  28  

14  SG Wattenscheid  24  5  10  9  31 : 39  -8  25  

15  VfL Bochum 1848 U23  24  7  4  13  26 : 41  -15  25  

16  KFC Uerdingen 05  25  5  7  13  27 : 50  -23  22  

17  SV Lippstadt 08 25  3  8  14  28 : 44  -16  17  

18  SC Wiedenbrück  25  4  5  16  29 : 58  -29  17  

19  SSVg Velbert  24  2  5  17  21 : 47  -26  11

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2014

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT
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Koschinat peilt 80 Punkte-Marke an
und bleibt im Aufstiegsfall bis 2016

Die Sportstadt Köln schwimmt auf ei-
ner Euphoriewelle: Das gilt nicht nur 
für Zweitliga-Spitzenreiter 1. FC Köln. 
Auch im südlichen Stadtteil Zollstock,
in dem der SC Fortuna beheimatet ist,
herrscht auch nach der „heißen“ Kar-
nevalszeit hervorragende Stimmung. 
Der zwischenzeitlich von der 2. Bun-
desliga bis in die Verbandsliga abge-
stürzte Traditionsverein, darf wieder 
von besseren Zeiten und vom Auf-
stieg in die 3. Liga träumen.

„In der Rolle des Gejagten ist es wich-
tig, die Nerven stets im Griff zu haben. 
Die Spieler müssen mit dem Faktor 

Favoritenrolle richtig umgehen und dür-
fen in engen Partien nicht ungeduldig 
werden“, betont Fortuna-Trainer Uwe 
Koschinat, dessen Mannschaft sich 
nach drei Siegen aus den ersten fünf 
Restrundenpartien in einer guten Aus-
gangslage für den Saisonendspurt be-
findet. Für die Zukunft hat der Verein 
die Weichen gestellt und den Vertrag 
des 42-Jährigen, der in seiner dritten 
Saison als Fortuna-Trainer tätig ist, ver-
längert. Im Aufstiegsfall gilt der neue 
Kontrakt bis 2016.

Eine große Trumpfkarte der Kölner im 
Titelrennen sind die Nehmer-Quali-
täten der Mannschaft. In den ersten 24 
Partien gerieten die Fortunen gleich 
elfmal in Rückstand, konnten davon 
aber sieben Partien noch drehen. Auch 
der SVL konnte sich beim Hinspiel da-
von überzeugen. Vor 1.300 Zuschau-
ern am Waldschlösschen drehte der
Spitzenreiter einen zwischenzeitli-
chen 0:1-Rückstand in einen 3:1-Aus-
wärtssieg. 

„In dieser Häufigkeit ist es kein Zufall 
mehr und spricht nicht nur für den 
Charakter der Mannschaft, sondern

auch dafür, mit welcher Hingabe die 
Jungs auf dem Platz kämpfen. Vor al-
lem mit unserer physischen Stärke 
konnten wir schon häufig Gegner re-
gelrecht beeindrucken“, lobt Uwe Ko-
schinat, der großen Wert auf eine tem-
poreiche und aggressiven Spielweise 
legt.

Während der Winterpause erhielt der 
starke Kölner Kader um Torjäger Er-
can Aydogmus (16 Treffer) und Mit-
telfeld-Regisseur Kristoffer Andersen 
noch Verstärkung durch einen promi-
nenten Neuzugang. Albert Streit, der
in den vergangenen Jahren (unter an-
derem beim FC Schalke 04) regelmä-
ßig mit Negativschlagzeilen in Verbin-
dung gebracht worden war, wechsel-
te vom Stadtnachbarn FC Viktoria in 
die Südstadt. „Bisher wirkte Albert 
Streit in seiner Art keine Sekunde so, 
wie es das vom ihm in der Öffentlich-
keit kursierende Bild glauben lassen 
will. Auf dem Platz ist er für uns die 
erhoffte Führungskraft im Mittelfeld“, 
sagt Koschinat über 33-Jährigen, der 
in den ersten sechs Restrundenpar-
tien zur Startelf gehörte und zwei 
Treffer erzielte.

Bereits in der vergangenen Saison 
war die Koschinat-Elf ganz nah dran 
an der Meisterschaft, landete am Sai-
sonende als bester Vizemeister aller 
Zeiten der Regionalliga West (79 Punk-
te) knapp hinter den Sportfreunden
Lotte. „Die 86 Zähler der Sportfreun-
de aus der Vorsaison sind ein guter 
Maßstab. Vorne sollte diesmal bei 
uns eine Acht stehen“, betont der For-
tuna-Trainer. Seine Mannschaft ist mit 
54 Zählern aus den ersten 24 Partien 
und bei einem aktuellen Vorsprung 
von sieben Punkten vor den Sport-
freunden Lotte auf einem guten Weg.

MSPW

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

DER 27. SPIELTAG (14.03. – 16.03.2014)
VfL Bochum 1848 U23 – TSV Alemannia Aachen  
Rot-Weiss Essen – SSVg Velbert  
VfL Sportfreunde Lotte – KFC Uerdingen 05  
Borussia Mönchengladbach U23 – Rot-Weiß Oberhausen  
FC Viktoria Köln – Bayer 04 Leverkusen U23  
SC Verl – SC Fortuna Köln  
SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 U23  
SC Wiedenbrück  – spielfrei   
Sportfreunde Siegen – Fortuna Düsseldorf U23  
1. FC Köln U23 – SG Wattenscheid

DER 28. SPIELTAG (21.03. – 22.03.2014)
Rot-Weiß Oberhausen – VfL Bochum 1848 U23
Bayer 04 Leverkusen U23 – SC Wiedenbrück
SSVg Velbert – VfL Sportfreunde Lotte
SG Wattenscheid – Rot-Weiss Essen
FC Schalke 04 U23 – 1. FC Köln U23 
SC Fortuna Köln – SV Lippstadt 08
Fortuna Düsseldorf U23 – FC Viktoria Köln
TSV Alemannia Aachen – Sportfreunde Siegen
KFC Uerdingen 05 – Borussia Mönchengladbach U23
SC Verl – spielfrei

Der nächste 
Auswärtsgegner
SC Fortuna Köln

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet 
am 22.03.2014 um 14.00 Uhr 
im „Südstadion Köln“ statt.



13

Kraftstoffe
Heizöl
Schmierstoffe 
Fahrzeugewäsche
Erdgas



avitea GmbH · Erwitter Straße 105 · 59557 Lippstadt · www.avitea.de

Ausgezeichnete 
Familienfreundlichkeit! 
Als mehrfach ausgezeichneter Arbeitgeber 
profitieren unsere 2600 Mitarbeiter z.B. 
von unseren familienfreundlichen Angeboten, 
attraktiven Prämien und einem 
Zuschuss zur Altersvorsorge. 

Zu unserer Mannschaft gehören u.a. Fachkräfte, 
Produktionsmitarbeiter, Ingenieure und 
kaufmännische Angestellte.

Wechseln Sie jetzt in unser Team! 
Mehr unter www.avitea.de
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BIST DU „PFIFFIG“?

Dann werde Teil unserer 
Schiedsrichter-Mannschaft! 
Infos zur Bewerbung und über 
das aktuelle Schiedsrichter 
Team vom SV 08 findest Du 
unter www.svlippstadt08.de/
schiedsrichter

Eine Klimaanlage erhöht
        die Leistungsfähigkeit!

KÄLTETECHNIK
KLIMAANLAGEN

SPEISEEISMASCHINEN

BRIEWIG KÄLTE GmbH
Westernkötter Straße 194

59557 Lippstadt
www.briewig.de

 FON 02941 274933 
 FAX 02941 274934
 SERVICE 0171 8483705
              info@briewig.de

Klimaanlagen für:

• Büro

• Geschäftsräume

• Verkaufsräume

• Serverräume

• Privatbereich

Wir wünschen 
ALLEN gute Laune,
sonniges Wetter
und viel Spaß 
beim Spiel!
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Rot-Weiss Essen Abwehrspieler Kai Na-
kowitsch musste beim 1:1 von Rot-
Weiss Essen beim KFC Uerdingen 05 
nach einem Zusammenprall mit einer 
dicken Beule am Kopf ausgewechselt 
werden. Der 19-Jährige wurde im Kran-
kenhaus untersucht, kam aber mit 
einer leichten Gehirnerschütterung da-
von und konnte die Klinik schon wie-
der verlassen. Er muss keine lange 
Pause einlegen.

Rot-Weiß Oberhausen Aufatmen beim
Traditionsverein Rot-Weiß Oberhau-
sen: Die Abtragungsarbeiten am ma-
roden Flutlichtmasten im Stadion Nie-
derrhein sind abgeschlossen. Nach-
dem die einzelnen Elemente an den
Schweißnähten voneinander getrennt 
wurden, konnten die beiden tonnen-
schweren Kräne den Stahl Stück für 
Stück entfernen. Ab sofort ist das 
Stadion mit drei Flutlichtmasten wie-
der nutzbar. Die wegen des Schadens 

aus Sicherheitsgründen ausgefallenen 
Heimspiele der Oberhausener wur-
den inzwischen vom Verband neu 
terminiert. 

Die Partie gegen die Reserve des 1. FC 
Köln wird am Mittwoch, 12. März, ab 
19.30 Uhr nachgeholt. Das Spiel ge-
gen die Sportfreunde Lotte wird nun 
am Dienstag, 1. April, ab 19.30 Uhr 
ausgetragen.

SC Wiedenbrück 2000 Auch für den 
Fall des Abstiegs in die Oberliga West-
falen soll Theo Schneider Trainer beim
SC Wiedenbrück 2000 bleiben. Der 
Ex-Profi besitzt bei den Ostwestfalen 
noch einen Vertrag bis 2015. Nach 
der 0:3-Heimniederlage gegen Vikto-
ria Köln trennen die Wiedenbrücker 
schon acht Punkte vom „rettenden 
Ufer“.

SC Fortuna Köln Spitzenreiter SC For-
tuna Köln einigte sich jetzt mit Trainer 

Uwe Koschinat auf eine Verlängerung 
des auslaufenden Vertrages. Sollte die 
Fortuna in die 3. Liga aufsteigen, er-
hält der 42-Jährige einen Kontrakt 
über zwei weitere Jahre. „Ich bin sehr 
dankbar, dass man mir bei Fortuna 
Köln die Möglichkeit gegeben hat, mei-
ne erste Mannschaft als Cheftrainer 
zu betreuen. In diesem familiären und 
emotionalen Umfeld ist es uns bisher 
gut gelungen, erfolgreichen Fußball 
zu spielen. Wir wollen uns für die Ar-
beit der vergangenen Jahre jetzt mit 
dem Aufstieg in die 3. Liga beloh-
nen“, so Koschinat, der seit Sommer 
2011 im Amt ist. Nach dem ersten 
Jahr, in dem Koschinat die Fortuna in 
der Regionalliga West etablierte, ver-
passte der Fußballlehrer in der ver-
gangenen Saison mit 79 Punkten nur 
knapp die Relegation zur 3. Liga. In 
der aktuellen Saison 2013/14 feierte 
Uwe Koschinat mit Fortuna Köln zum 
zweiten Mal in Folge die Herbstmei-
sterschaft und ist derzeit mit sieben 
Punkten Vorsprung auf die Sport-
freunde Lotte Tabellenführer.

SC Verl Der Tabellensechste SC Verl 
steuert trotz der ersten Niederlage 
nach zuvor drei Siegen (0:1 bei der 
U23 des FC Schalke 04) auf eine der
besten Regionalliga-Spielzeiten seit
langer Zeit zu. „Wir sind stolz, mit den 
großen Mannschaften in dieser Liga 
mithalten zu können. Wenn wir uns 
bis zum Ende in diesen Regionen be-
wegen könnten, wäre das eine Sensa-
tion“, sagt SCV-Trainer Andreas Go-
lombek und trauerte nach dem Schal-
ke-Spiel vor allem den Lattentreffern 
von Kapitän Marco Kaminski (30) und 
Patryk Plucinski (26) hinterher. „Nun 
wollen wir am nächsten Spieltag For-
tuna Köln ein wenig ärgern.“

Sportfreunde Siegen Die Sportfreun-
de Siegen arbeiten weiter an den Ka-
derplanungen für die kommende Sai-
son. Rechtsverteidiger Serkan Dalman
wird auch in Zukunft für die Sport-
freunde auflaufen. Der 26-Jährige, der 
bereits seit 19 Jahren im Verein ist, 
erhält einen neuen Zweijahresvertrag 
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Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dirk Bracht

Kai Hartelt

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Guido Unger

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!
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Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Peter Evers
StiftungThilo Altmann

Daniel Craes

SV Lippstadt 08
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Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08
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und wird darüber hinaus noch den 
Posten als Sportlicher Leiter der Ju-
gend übernehmen. „Serkan Dalman 
stellt als aktiver Spieler in der ersten 
Mannschaft und als Vorbild für die 
jungen Talente die optimale Verzah-
nung dar. Er ist eine Identifikations-
figur mit Tugenden wie Einsatz, Lei-
denschaft, Teamgeist und Disziplin. 
Darauf legen wir in Zukunft noch mehr 
Wert“, so Siegens Trainer und Sport-
licher Leiter Matthias Hagner.

Borussia Mönchengladbach U23 Nach 
dem 2:0 im Derby bei Alemannia Aa-
chen verteilte Sven Demandt, U23-
Trainer von Borussia Mönchenglad-
bach, an zwei Spieler ein Sonderlob. 
„Ich muss Malte Berauer und Mario 
Rodriguez zu ihrer Leistung gratulie-
ren“, sagte der Ex-Profi. Berauer, der 
eigentlich noch für die U19 spielbe-
rechtigt ist, bekleidet seit Anfang des 

Jahres den Posten als Rechtsverteidi-
ger der U23. „Für sein Alter tritt er sehr 
souverän auf, steht hinten stabil und 
zeigt sich auch in der Offensive“, sagt 
Sven Demandt über den 19-Jährigen. 
Für den Führungstreffer verantwort-
lich war Rodriguez. Für den US-Ame-
rikaner, der schon in der Vorwoche 
beim 4:1 gegen die U23 von Fortuna 
Düsseldorf doppelt getroffen hatte, 
war es seit Jahresbeginn der vierte 
Treffer. „Mario hat aktuell einen Lauf 
und steht da, wo ein Stürmer stehen 
muss“, lobt der Gladbacher Trainer den 
19-jährigen Angreifer, der im Som-
mer aus Kaiserslautern an den Nie-
derrhein gekommen war.

SC Fortuna Köln Nach fast sechsmo-
natiger Verletzungspause ist Nach-
wuchstorhüter Pascal Wichmann beim
SC Fortuna Köln ins Mannschafts-
training zurückgekehrt. Eine kompli-

zierte Schulterverletzung hatte den 
19-Jährigen zu dieser langen Auszeit 
gezwungen. Im August und im Sep-
tember des vergangenen Jahres hat-
te Wichmann immer wieder über auf-
tretende Probleme an der Schulter ge-
klagt. Bei einer genauen Untersuchung 
wurde eine Luxation des Schulterge-
lenks sowie ein Knochenödem fest-
gestellt. Es folgten eine Schulterope-
ration bei einem Spezialisten in Hei-
delberg sowie ein langwieriges Reha-
Programm, ehe Wichmann wieder im 
Training mitmischen durfte.

FC Viktoria Köln Mehr als drei Mona-
te nach seiner schweren Kopfverlet-
zung (Schläfenknochenfraktur und Blu-
tungen im Gehirn) feierte Viktoria Kölns 
Abwehrspieler Daniel reiche beim 
3:0-Auswärtssieg in Wiedenbrück sein 
Comeback. Der 25-Jährige wurde nach
einer guten Stunde eingewechselt, 

HBPO und SV Lippstadt 08:

www.hbpogroup.com

Weltmarktführer im Bereich Frontend-Module.
Unsere Kunden: BMW, Mercedes-Benz, Volkswagen, Porsche, 
Hyundai und weitere namhafte Automobilhersteller.



Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.
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Wir wünschen dem SV Lippstadt 08 
viel Erfolg in der Regionalliga!

LVM-Versicherungsagentur
Klocke und Brüssau
Rixbecker Straße 24
59555 Lippstadt
Telefon (02941) 53 51
info@klocke-bruessau.lvm.de
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Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung
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Standort Lippstadt 
Hansastraße 19
Tel. 02941-2877-0

Standort Lippstadt
Stirper Straße 52
Tel. 02941-2866-0

Standort Geseke
Am Lülingsbusch 1
Tel. 02942-2842

Mehr Informationen auf        und unter www.reifen-tiemann.de

Sichern Sie sich jetzt Ihre Chance 
auf zwei Tickets für ein Heimspiel
von Borussia Dortmund!

Mitmachen und gewinnen!

• Inspektion für alle Marken
• Mobilitätsgarantie
• Achsvermessung
• Klimaservice
• Autoglas

... und wir können
noch viel mehr !

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.



spielte dabei mit einem Kopfschutz. 
Nur wenige Minuten später bereitete 
Reiche den Treffer von Fatih Candan 
zum zwischenzeitlichen 2:0 vor und 
krönte damit seinen ersten Punkt-
spielauftritt seit Mitte November.

Alemannia Aachen „Das 1:1 im Nach-
holspiel bei den Sportfreunden Lotte 
hatte unheimlich viel Substanz gekos-
tet“, vermisste Alemannia Aachens 
Trainer Peter Schubert wenige Tage 
später beim 0:2 im Derby gegen die 
U23 von Borussia Mönchengladbach 
die Frische bei seiner Mannschaft. 
„Wir haben nicht gut gegen den Ball 
gearbeitet und es bei Ballgewinn 
nicht geschafft, schnell umzuschal-
ten. Die Bereitschaft in die Tiefe zu 
gehen, um sich effektive Chancen zu 
erspielen, hat gefehlt. Nun gilt es, am 
Freitag bei der U23 des VfL Bochum 
eine neue Serie zu starten“, resü-
mierte Schubert nach dem Ende der 
Aachener Erfolgsserie von zuvor fünf 
Partien ohne Niederlage.

Rot-Weiß Oberhausen Bei Rot-Weiß 
Oberhausens Innenverteidiger Tobias
Hötte, der zuletzt das Derby bei Rot-
Weiss Essen (0:0) wegen einer fieb-
rigen Erkältung verpasst hatte, wurde 
jetzt Pfeiffersches Drüsenfieber fest-
getellt. Der 21-Jährige, dem bereits 
die Mandeln operativ entfernt wur-
den, fällt zunächst auf unbestimmte 
Zeit aus.

SSVg Velbert Für die SSVg Velbert ge-
rät die Nichtabstiegszone immer mehr 
außer Reichweite. Nach dem 1:2 (0:1) 
gegen die Zweitvertretung des 1. FC 
Köln beträgt der Rückstand des Ta-
bellenletzten auf Rang 14 bereits 14 
Punkte. Aus Sicht der Gäste war Ma-
rius Laux (23.) mit einem verwandel-
ten Foulelfmeter das 1:0 gelungen. 
Marius Schultens (59.) glich für Vel-
bert aus. Kölns Roman Golobart (75.) 
kassierte wegen Handspiels die Gelb-
Rote Karte. Trotz Unterzahl schaffte 
der eingewechselte Fabian Poß (90.+2) 
den Siegtreffer für die „Geißböcke“. 
Die Gastgeber warten seit fünf Begeg-
nungen auf ihren dritten Saisonsieg. 
Die Kölner Reserve beendete eine 
Serie von vier Partien ohne dreifa-
chen Punktgewinn.

Bayer 04 Leverkusen U23 Seit rund 
einem Monat ist Jürgen Luginger für

die sportlichen Geschicke der Zweit-
vertretung von Bayer 04 Leverkusen
verantwortlich. Der Ex-Profi „beerbte“ 
Ralf Minge, der als Geschäftsführer 
Sport zu seinem ehemaligen Verein 
Dynamo Dresden zurückkehrte. Un-
ter der Regie des neuen Trainers ging 
bisher nur eines von vier Spielen ver-
loren (2:3 beim Tabellenzweiten Sport-
freunde Lotte), seit drei Begegnungen
ist die Bayer-Elf ungeschlagen. „Die 
Mannschaft hat bewiesen, dass sie 
konstant auf einem hohen Niveau 
spielen kann. Auch im Training sind 
die Jungs immer sehr engagiert und 
geben 100 Prozent“, so Luginger, der 
betont: „Ich fühle mich bei Bayer sehr 
wohl. Die Trainingsmöglichkeiten sind 
wirklich gut. Auch der Kontakt zur 
Profiabteilung ist sehr eng. Genau so 
habe ich es mir vorgestellt.“

Alemannia Aachen Die Erfolgsserie 
von Alemannia Aachen ist gerissen. 
Die Mannschaft von Trainer Peter Schu-
bert, die zuvor fünfmal in Folge unge-
schlagen geblieben war (drei Siege, 
zwei Remis) musste vor 6.800 Zu-
schauern im Tivoli-Stadion eine 0:2 
(0:1)-Heimniederlage im Derby ge-
gen die U23 von Borussia Mönchen-
gladbach hinnehmen. Schon im Hin-
spiel musste sich die Alemannia den 
„Fohlen“ 0:5 geschlagen geben. Ma-
rio Rodriguez (42.) stellte kurz vor der 
Pause für die Gladbacher die Wei-
chen auf Sieg, Benjamin Barg (66.) 
machte in der zweiten Halbzeit alles 
klar.                                                 MSPW

Ruhose
L a c k i e r t e c h n i k

Inh. Uwe Sommer

Hansastraße 1  ·  59557 Lippstadt  ·  Gewerbegebiet Am Wasserturm
Telefon: 0 29 41 / 10 737  ·  Telefax: 0 29 41 / 23 722

KFZ-Lackierungen | Farbgestaltungen
Beschriftungen | KFZ-Instandsetzungen
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VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

Der DFB und seine Regional- und 
Landesverbände und damit auch der 
SV Lippstadt 08 setzen sich seit Jah-
ren aktiv gegen Diskriminierung und 
Rassismus ein. Gemeinsam mit der 
DFL Deutsche Fußball Liga, der Bun-
desliga-Stiftung und allen Fans sind 
wir ein wichtiger Teil der demokra-
tischen Gesellschaft. Fußball über-
windet Grenzen und baut Brücken 
zwischen Menschen unterschiedli-
cher Herkunft, Hautfarbe, Sprache, Kul-
tur und Religion. In Deutschland fin-
den im Amateur- und Profibereich je-
de Woche etwa 80.000 Fußballspiele 
statt, die Millionen Menschen als Spie-
ler, Schiedsrichter oder als Zuschau-
er zusammenführen. In dieser Fuß-
ballfamilie stehen Fair Play und ge-
genseitiger Respekt an erster Stelle. 

Wir sehen deshalb nicht tatenlos zu, 
wenn einzelne Unverbesserliche die 
Begeisterung für unseren Sport dazu 
missbrauchen, rassistische Parolen zu 
skandieren und Menschen wegen ih-
rer Hautfarbe, Herkunft, Sprache, Kul-
tur oder Religion zu beleidigen oder 
körperlich anzugreifen. Wir sagen 
„Nein!“ und stehen auf gegen Ras-
sismus und Diskriminierung. 

Deshalb unterstützt unser Verein, der 
SV Lippstadt 08, zum wiederholten 
Male die „Internationalen Wochen ge-
gen Rassismus“ des Interkulturellen 
Rates in Deutschland. Wir fordern alle 
Fußballbegeisterten auf, sich eben-
falls in diesem Sinne zu engagieren 

und gegen Rassismus und Ausgren-
zung aufzustehen. 

Bundesweit machen Schulen, Vereine,
Verbände und die Bundesliga im Rah-
men der INTERNATIONALEN WOCHEN 
GEGEN RASSISMUS deutlich, dass sie 
Rassismus in unserer Gesellschaft 
nicht ohne Widerspruch hinnehmen.

Die INTERNATIONALEN WOCHEN GE-
GEN RASSISMUS gehen auf einen Be-
schluss der Generalversammlung der 
Vereinten Nationen zurück. Sie mah-
nen an das „Massaker von Sharpevil-
le“, bei dem die südafrikanische Po-
lizei am 21. März 1960 im Township 
Sharpeville 69 friedlich Demonstrie-
rende erschoss. 

Gemeinsam mit mehr als 70 bundes-
weiten Organisationen ruft der Inter-
kulturelle Rat dazu auf, im Rahmen 
der Aktionswochen Zeichen gegen

Rechtsextremismus, Rassismus und
Ausgrenzung zu setzen. In Deutsch-
land wurden im Jahr 2013 während 
der Aktionswochen 1.380 Veranstal-
tungen an weit über 300 Orten durch-
geführt. Die vergangenen INTERNA-
TIONALEN WOCHEN GEGEN RASSIS-
MUS waren somit die umfangreichste 
Kampagne in ihrer Geschichte. 

Die Anzahl und Vielfalt der Veranstal-
tungen zeigt: Viele in unserer Gesell-
schaft tragen dazu bei, die Allgemei-
ne Erklärung der Menschenrechte mit 
Leben zu erfüllen und stellen sich Ras-
sismus in den Weg. Jedes persönliche 
Engagement kann etwas verändern.

Die Internationalen Wochen gegen 
Rassismus 2014 finden vom 10.-23. 
März 2014 statt. www.internationale-
wochen-gegen-rassismus.de.

DER SV LIPPSTADT 08 UNTERSTÜTZT DIE INTERNATIONALEN WOCHEN GEGEN RASSISMUS 2014
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Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel mit mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

Wilhelm Knepper 
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Abbruch / Demontagen

Logstik / Containerdienst

Schrott / NE-Metalle

Recycling / Entsorgung

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

www.knepper−recycling.de
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Wir sind 
   Regionalliga!



Jetzt haben selbst die größten Opti-
misten keine Argumente mehr: Der 
SV Lippstadt wird den Klassenerhalt 
in der Regionalliga nicht mehr schaf-
fen und die Klasse nach einem Jahr 
wieder verlassen. Die 1:2-Niederlage
im Kellerduell bei der SG Watten-
scheid dürfte das endgültige Aus für 
die Schwarz-Roten bedeuten. Nicht 
nur das Ergebnis allein, sondern auch 
die Art und Weise, wie es zustande 
kam, lässt keinen anderen Schluss zu.

Mit hängenden Köpfen schlichen die
Lippstädter Kicker nach dieser bitte-
ren Niederlage in die Kabine. Trainer 
Daniel Farke räumte in der anschlie-
ßenden Pressekonferenz ein, dass der 
Klassenerhalt nicht mehr realistisch 
sei. Letztlich war der 2:1-Erfolg gegen 
Velbert in der Vorwoche nur ein Stroh-
feuer. Von neuem Schwung und ge-
stärktem Selbstvertrauen war in der 
Lohrheide nichts zu erkennen. Auch 
das 3-5-2-System griff nicht. Mit Ju-
lian Stöckner, Moritz Fritz und Olcay 
Turhan standen bei den Gästen alle 
drei angeschlagenen Spieler in der 
der Startelf. Impulse konnten aber 

auch sie nicht setzen. Von Beginn an 
sahen die 870 Zuschauer Abstiegs-
kampf pur – mit vielen zerfahren Ak-
tionen und ebenso vielen Fehlpäs-
sen. Eine echte Torchance verbuchte 
der SV Lippstadt im ersten Durchgang
nicht. Die SG Wattenscheid eigent-
lich auch nicht, aber ein einziger Schuss
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN WATTENSCHEID
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JETZT GEBEN SELBST DIE GRÖSSTEN OPTIMISTEN AUF
genügte, um mit einer 1:0-Führung 
in die Pause zu gehen. Als die Zuord-
nung in der Lippstädter Abwehr nicht 
stimmte, stand Ersoy zentral völlig
frei, stoppte den Ball mit der Brust 
und drosch ihn flach ins linke Eck. Da-
mit lagen natürlich alle Vorteile auf
Seiten der SG. Farke reagierte, brach-
te Björn Traufetter als dritten Stürmer
und wollte so die Wende erzwingen.

Direkt nach Wiederanpfiff scheiterte 
Viktor Maier mit einem Heber, dann 
traf der Torjäger mit einem Kopfball 
nur die Latte (69.). Als Julian Stöckner 
den Abpraller erkämpfen wollte und 
zu Boden ging, forderten die Schwarz-
Roten vehement Elfmeter. Doch 
Schiedsrichter Jolk gab diesen durch-
aus möglichen Strafstoß nicht. Moritz 
Fritz hatte eine weitere gute Gelegen-
heit, er vergab jedoch aus 14 Metern. 
Die Lippstädter wussten, dass selbst 
ein Unentschieden in Wattenscheid 
zu wenig sein würde und setzten al-
les auf eine Karte. Mit Sven Krause und 
Renè Wessels wechselte Daniel Farke 
die Stürmer vier und fünf ein. Das Tor 
aber machte die SG Wattenscheid: 
Ein schneller Angriff, eine gute Vorar-
beit von Trisic, und Brümmer brauch-
te nur noch zum 2:0 einzudrücken. Hin-
ten war der SV verständlicher Weise 
längst offen wie das berühmte Scheu-
nentor. Das konnten die 09er aber 
nicht nutzen. Egal, um die Gäste aus 
Lippstadt war es bereits geschehen. 
Daran änderte auch nichts, dass Mo-
ritz Fritz praktisch mit dem Schluss-
pfiff nach Vorarbeit von Olcay Turhan 
der Anschlusstreffer zum 1:2 gelang. 

Unter dem Strich blieb ein frustrie-
render Auftritt des heimischen Auf-
steigers beim Ex-Bundesligisten. Si-
cher hat Daniel Farke Recht, wenn er 
sagt, dass Kleinigkeiten solche Spiele
entscheiden. Aber warum die Lipp-
städter nicht vom Anpfiff an mit dem
größtmöglichen Einsatz zu Werke gin-
gen, um die letzte Chance beim Schopf
zu packen, wird deren Geheimnis blei-
ben.               
                  

Lüt

So entschlossen wie Torschütze Moritz Fritz (l.) in dieser Szene, war der SV Lippstadt 

nicht immer im Abstiegsduell bei der SG Wattenscheid 09. Als Konsequenz verloren die 

Schwarz-Roten mit 1:2 und haben jetzt bei acht Punkten Rückstand praktisch keine 

Chance mehr auf den Klassenerhalt.  

Björn Traufetter (l.), hier mit Daniel 

Barton, kam zur zweiten Halbzeit, konnte 

aber nichts mehr ausrichten.



Was für eine Befreiung! Genau 192 
Tage nach dem letzten Erfolg in Düs-
seldorf feierte der SV Lippstadt den 
lang ersehnten dritten Saisonsieg. Vor 
712 Zuschauern gewann die Elf von 
Trainer Daniel Farke das Kellerderby
gegen SSVg Velbert mit 2:1. Die Tore 
für die Schwarz-Roten erzielten Viktor 
Maier sowie Olcay Turhan per Foulelf-
meter.

Der SV Lippstadt spielte in diesem Kel-
lerderby erstmals im 3-4-3-System. 
Viktor Maier und Ardian Jevric bilde-
ten die Offensive, dahinter wirbelte 
Olcay Turhan. Das Match begann ver-
heißungsvoll: Nachdem die Gäste be-
reits in der 3. Minute vehement, aber 
vergeblich einen Foulelfmeter gefor-
dert hatten, besaß Ardian Jevric prak-
tisch im Gegenzug eine Riesenchan-
ce. Doch völlig freistehend scheiterte 
er mit einem Heber. Danach agierten 
beide Mannschaften ihrem Tabellen-
platz entsprechend. Eben ein Abstiegs-
krampf mit vielen Fehlern. Das än-
derte sich nach einer halben Stunde, 
als ein kräftiger Ruck durch das Team 
des Gastgebers ging.

Zunächst klatschte ein Schuss von 
Olcay Turhan an den Pfosten (30.), 
kurz danach versuchte es Ardian Je-
vric im Strafraum, doch Velberts Kee-
per Lenz war auf dem Posten. Die 
starke Phase des SV Lippstadt hielt 
an: Erneut Jevric hatte freie Bahn, wur-
de aber von Kasela Mbona zu Boden 
geschubst. Statt Rot zeigte Schieds-
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richter Siewer (Drolshagen) nur Gelb.
Doch Viktor Maier bestrafte die Situa-
tion mit einem herrlichen Freistoß-Tor 
aus 20 Metern zum 1:0 (36.). Ein ty-
pischer Maier-Treffer! Keine Frage, die 
Pausenführung der Farke-Elf war ver-
dient. Und es kam noch besser für 
die Gastgeber: Wieder war es Kasela
Mbona, der einen Lippstädter legte. 
Notbremse! Diesmal bekam der Vel-
berter Verteidiger endgültig Rot. Den 
fälligen Elfmeter verwandelte Olcay 
Turhan sicher zum 2:0 (54.). Es war das 
erste Tor des Neuzugangs. Danach ver-
säumten es die Schwarz-Roten aller-
dings, frühzeitig den Deckel drauf zu 
machen. Der SV nutzte seine Konter-
möglichkeiten nicht. Daniel Barton 
und Moritz Kickermann hätten das Er-
gebnis auf 3:0 schrauben können. So 
aber blieb es aus Sicht der Gastge-
ber unnötig spannend. Bisher hatte 
die SSVg Velbert alle drei Vergleiche 
mit den Lippstädtern gewonnen. Als 
Pozder die Gäste in der 70. Minute mit 
einem Abstaubertor auf 1:2 heran-
brachte, erinnerten sich viele Zu-
schauer an diese ungünstige Bilanz. 
Zumal der eingewechselte Björn Trau-
fetter in der Nachspielzeit eine wei-
tere Riesenchance für die Schwarz-
Roten vergab. 
                             Lüt

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN VELBERT
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MAIER UND TURHAN SCHIESSEN DIE HOFFNUNG ZURÜCK

Es hat mal wieder „gemaiert“: Mit einem sehenswerten 20-Meter-Freistoß 

erzielte Viktor Maier (r.) das 1:0 und legte damit den Grundstein zum Lippstädter Sieg 

im Kellerderby gegen Velbert. Es war der zehnte Saisontreffer des Torjägers.

Großer Jubel beim SV Lippstadt: Mit dem 2:1 gegen SSVg Velbert ist der 

dritte Saisonsieg endlich perfekt. In der Bildmitte der Torschütze zum 2:0, Olcay Turhan.
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VON HERZEN FRISCH!
SUPERAUSWAHL MIT BESTER BERATUNG, UND 
DAS ZU GÜNSTIGEN PREISEN!

BAD WALDLIESBORN • BELECKE • GESEKE • RÜTHEN • SOEST • STUKENBROCK • WADERSLOH            WWW.EINKAUFEN-ERLEBEN.DE



  3: 0
für den Geschmack!

Fleischerei Schäfermeier GmbH
Bertramstr. 6 ∙ 59557 Lippstadt ∙ Tel. 0 29 41.2 09 96-0

www.gute-wurst.de

Perfekter Schutz für die kalte Jahreszeit

Ihr Spezialist für die energetische
Gebäudesanierung seit 30 Jahren

Reinhard Hesse GmbH 
Oberer Westring 9 
33142 Büren 
Telefon 0 29 51 - 9 80 10 
www.maler-hesse.de

• Energieberatung
• Fassadendämmsysteme
• Dachbodendämmung

• Kellerdeckendämmung
• Fassadensanierung
• Schimmelsanierung

Mü tze ab - Dä mmung dran

Hesse Anzeige 140x103mm_Layout 1  16.07.13  13:30  Seite 1
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WEISSENBURG. GENUSS AUS LIPPSTADT.

Kontakt
Warsteiner Brauerei
Haus Cramer KG
Rüllweg 4
59564 Warstein

Ansprechpartner
Peter Böhling
Leiter Marketing Regionalmarken

Telefon 02902 88-1809
Telefax 02902 88-2809

pboehling@warsteiner.com
www.weissenburg-pilsener.de

Das Traditionsbier aus Lippstadt ist 
überregional bekannt und beliebt. 
Seit 1734 ist Weissenburg nicht aus 
der Lippstädter Region weg zuden-
ken und steht für westfälische Brau-
tradition.

Das Bekenntnis zur Region lautet: 
„Weissenburg – Etwas anderes kommt
mir nicht über die Lippe“ und so hat 
das Premium Bier aus dem westfä-
lischen Lippstadt eine feste Fange-
meinde, die stetig wächst. Streng 
nach dem deutschen Reinheitsgebot 
von 1516 gebraut und das fein auf-
einander abgestimmte Verhältnis 
von Hopfen und Malz gewährleisten 
die gleichbleibend hohe Qualität 
von Weissenburg. Auf diese Weise 
vereinen sich ausgesuchte Zutaten 
und perfektionierte Brautradition zu 
einem erlesenen Genuss.

Als Sponsor-Partner ist die Brauerei 
schon seit langer Zeit in der Region 
aktiv und fest verwurzelt. Insbeson-
dere die Partnerschaft zwischen dem 
regionalen Spitzenverein SV Lipp-
stadt 08 und Weissenburg Pilsener 
existiert seit Jahren. Ob als Fassbier 
frisch gezapft, in der 0,33-l oder 
0,5-l-Flasche – mit einem Weissen-
burg in der Hand lässt sich doch am 
besten auf die Saisonsiege des SV 
Lippstadt anstoßen.

Weissenburg wünscht dem SV für die 
laufende Saison alles Gute und jede 
Menge sportliche Erfolge! Denn dann 
gilt auch wieder: „Weissenburg: Was 
anderes kommt mir zum Fußball 
nicht über die Lippe“.

SPONSOR DES TAGES
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WIR SAGEN DANKE!

PREMIUM-PARTNER

HAUPTSPONSOR CO-SPONSOREN

BUSINESS-PARTNER



TextilveredelungSportsponsoringAussenwerbungFahrzeugbeschriftung
Max-Eyth-Straße 1
59581 Warstein-Belecke
Tel.: 02902.9118060
mail@superwerbung.com
www.superwerbung.comPROMO4YOU
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Ihr Werbepartner!
Stick I Flock I Druck
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BUSINESS-PARTNER

AUSRÜSTER

WIR SAGEN DANKE!

PARTNER



Gut für diese�Region.

Der Geschäftserfolg�der Sparkassen�kommt
nicht�wenigen�Anteilseignern,�sondern�allen
Bürgerinnen�und�Bürgern�zugute. Wir engagieren
uns für alle�Bevölkerungsgruppen�und�beraten
mit�langfristiger Perspektive.�Gewinne
investieren�wir in�Kredite für neue�Investitionen
und�in viele�soziale�und�kulturelle�Projekte.
So�hat�allein�die�Sparkasse�Lippstadt�2012�die
Kultur,�den�Sport�und�soziale�Einrichtungen�mit
über 500.000�Euro�gefördert.

� Sparkasse
Lippstadt


